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I. WICHTIGE INFORMATIONEN

I.1. Bodenkanalkonvektor
Die Bodenwanne besteht aus sendzimir-verzinktem Stahlblech 
beidseitig schwarz beschichtet. In der Stahlwanne integriert sind 
Konsolen, Luftlenkbleche, Aluminiumwinkelrahmen und Öffnungen 
für Anschlussleitungen.

Als Heizelement sind mehrere Varianten möglich, Cu/Alu, lackierter 
Stahl oder feuerverzinkter Stahl :
Heizelement Cu / Alu
Heizmedium : Warmwasser (PWW)
Prüfdruck : 10 bar
Betriebsdruck max. : 12 bar
Betriebstemperatur max. : 110°C

Heizelement Stahl lackiert
Heizmedium : Warmwasser (PWW)
Prüfdruck : 20 bar
Betriebsdruck max. : 12 bar
Betriebstemperatur max. : 110°C

Heizelement Stahl feuerverzinkt
Heizmedium : PWW und PHW
Prüfdruck : 30 bar auf Anfrage 40 bar
Betriebsdruck max. : 12 bar
Betriebstemperatur max. : 260°C

Alle Heizmedien dürfen nicht korrosiv sein.

Typ C :    für natürliche Konvektion
Typ CV : mit Radialgebläse 
	 1 x 230 V ,  50 Hz ,  mit Außenläufermotor / en
	 Motorisolierungsklasse : B
	 Motorschutzklasse : IP 44
Typ CVQ : mit Querstromgebläse
	 1 x 230 V ,  50 Hz 
	 Motorisolierungsklasse : B
	 Motorschutzklasse : IP 20
Typ CVQK : mit Querstromgebläse für Heizung und Kühlung
                 1 x 230 V ,  50 Hz 
                 Motorisolierungsklasse : B
                 Motorschutzklasse : IP 20
Typ CL :  mit Quellluftsystem

I.2. Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Bodenkanalkonvektoren von Verco werden zur Beheizung oder 
Kühlung von Innenräumen (Privatwohnungen, Geschäftsräumen, 
Ausstellungsräumen, usw.) eingesetzt. 
Eine andere oder darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht 
bestimmungsgemäß, sofern nichts anderes vereinbart wurde. Für alle 
hieraus resultierenden Schäden haftet der Hersteller / Lieferer nicht, 
das Risiko trägt allein der Anwender.
Die Bodenkanalkonvektoren sind nicht geeignet für den Betrieb 
in Räumen mit explosiven Luftgemischen , außerhalb Gebäuden, 
Feuchträumen oder Räumen mit hohem Staubanfall, sowie 
Räumen mit aggressiver Luft oder erhöhten elektromagnetischen 
Anforderungen.

Es ist darauf zu achten  dass kein Wasser oder andere Flüssigkeiten 
in die Bodenwanne gelangen. Dies führt zu Korrosion oder 
kann elektrische Schäden verursachen. Außerdem besteht bei 
Reinigungsmitteln oder Estrichzusatzmitteln die Möglichkeit 
dass während der Heizphase über das Heizelement unangenehme 
Gerüche entstehen.

I.3. Veränderungen an Geräten 
Es dürfen keine  Veränderungen, An– oder Umbauten  ohne 
Genehmigung des Lieferanten vorgenommen werden.

I.4. Personalqualifikation
Montage, elektrischer Anschluss und Reparaturen dürfen nur von 
ausgebildetem Fachpersonal ausgeführt werden. Die Inbetriebnahme 
kann nur von autorisierten Personen vorgenommen werden.
Sämtliche Vorschriften des Lieferanten müssen genau befolgt werden 
um Garantieansprüche zu erlangen.

I.5. Transport und Lagerung
Die Bodenkanalkonvektoren sind in stabilen Versandkartons 
verpackt, die normalen Transportbedingungen genügen.

Bitte kontrollieren Sie bei der Anlieferung unbedingt die 
Verpackung.
Sichtbare Transportschäden und Beschädigungen der Verpackung 
sind sofort beim Spediteur zu reklamieren und auf dem Frachtbrief 
festzuhalten sowie durch den Fahrer mittels Unterschrift bestätigen 
zu lassen.
Ferner sind Lieferscheinangaben mit den Geräte-
Typenschildangaben zu  vergleichen.
Transportieren und lagern Sie die Bodenkanalkonvektoren 
trocken und wettergeschützt nur in der Originalverpackung oder 
schützen Sie diese bis zur endgültigen Montage vor Schmutz und 
Wettereinwirkung.
Vermeiden Sie extreme Hitze- (über 50°C) oder Kälteeinwirkung.  
Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt besteht die Möglichkeit 
dass die Wärmetauscher einfrieren.

I.6. Sicherheitshinweise
Bei der Montage, elektrischem Anschluss, Inbetriebnahme und 
Reparatur müssen die Unfallverhütungsvorschriften und die 
allgemein anerkannten Regeln der Technik beachtet werden.

Zuerst den Motor im Bodenkanalkonvektor spannungslos schalten.
Dann den Stillstand der Ventilatoren abwarten.
Nach Gebrauch, auch bei Stillstand des Ventilators, können 
Rohrleitungen und  Anbauteile sehr heiß sein.
Tragen Sie Handschuhe, Sicherheitsschuhe und Schutzkleidung.

I.7. Garantie
Die Garantie auf Verco Bodenkanalkonvektoren nach Lieferdatum 
beträgt bei Verwendung unter normalen Bedingungen 10 Jahre für 
das Heizelement, 2 Jahre für den Motor und 1 Jahr für die elektrische 
Ausrüstung. 
Die Garantie beschränkt sich lediglich auf das Ersetzen der defekten 
Einzelteile unter Ausschluss aller anderen Kosten. Von der Garantie 
sind ebenfalls ausgeschlossen :
- Korrosionsschäden jeder Art
- Schäden durch fehlerhaftes anbringen, anschließen oder 
unsachgemäße Behandlung
- wenn der Besteller mit seinen Verpflichtungen gegenüber Verco in 
Verzug geraten ist.

Bei  Reklamationen bitten wir um Angabe der Rechnungsnummer 
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von Verco. Garantieleistungen ohne diese Angaben sind leider nicht 
möglich.

I.8. Lieferant
Unsere Produkte sind nach den einschlägigen internationalen 
Vorschriften gefertigt.
Haben Sie Fragen zur Verwendung unserer Produkte, wenden Sie 
sich bitte an :

Verco GmbH
Weidenweg, 9     D-51427 Bergisch-Gladbach

Tel +49- (0)22 26 / 16 311
Fax +49- (0)22 26 / 16 314

E-mail: info@verco.eu    
http://www.verco.eu

Verco ist bestrebt eine kontinuierliche Verbesserung seiner Produkte und 
die dazu notwendigen Anpassungen zu erzielen. Mit dieser Mitteilung 
behält Verco sich das Recht vor, ohne vorangehende Mitteilung, Teile oder 
Charakteristik seiner Produkte zu ändern. Das Ziel dieser Publikation ist die 
Montage, Inbetriebnahme und Wartung zu erleichtern. Die Informationen 
können nicht mit dem Produkt übereinstimmen, wenn das Produkt angepasst 
ist an örtliche Erfordernisse oder andere Spezifikationen. In diesem Fall, 
wenden Sie sich bitte an den für Sie  zuständigen Vertreter.

II. MONTAGE

II.1. Wichtige Informationen
Die nachstehende Beschreibung bezieht sich auf die Montage 
von Bodenkanalkonvektoren aus unserem Standardprogramm. 
Bei Produkten die projektspezifisch gefertigt wurden und bei der 
Montage Unklarheiten bereiten, wenden Sie sich bitte direkt an 
Verco oder das für dieses Bauvorhaben zuständige Ingenieurbüro. 

II.2. Montage
- Nehmen Sie den Rost oder die wahlweise mitgelieferte 
Montageabdeckung aus dem Bodenkanal. Zur Einstellung 
der Höhenregulierungen um die Rahmenoberkante auf 
Fertigfußbodenniveau zu bringen sollte das Heizelement aus dem 
Schacht entnommen werden.
 
- Stellen Sie den Bodenkanal an der Fassade auf und prüfen anhand 
der Pläne des Ingenieurbüros den richtigen Standort.
Beachten Sie folgendes :
- Bei Heizelementen die nicht in der Mitte des Schachtes  angeordnet 
sind, müssen  diese raumseitig montiert werden. Drehen Sie den 
Bodenkanal so dass das Heizelement auf der Raumseite ist. Außer 
bei dem Typ CVQK hier muss das Heizelement an der Seite des 
Fenster montiert werden. In bestimmten Fällen kann die Anordnung 
des Heizelementes auch anders erfolgen, konsultieren Sie dazu das 
für dieses Bauvorhaben zuständige Ingenieurbüro.
- Die Anschlussöffnungen für die Heiz- und Elektroleitungen 
befinden sich an der linken Stirnseite des Bodenkanals. Auf Wunsch 
können die Öffnungen raumseitig oder an der rechten Stirnseite des 
Schachtes angebracht werden.
- Vermeiden Sie das der Gitterrost zugestellt oder die Luftzirkulation 
durch anderweitige Einflüsse beeinträchtigt wird.
 
- Regulieren Sie die Höhe mittels den mitgelieferten 
Höhenregulierungen auf Fertigfußbodenniveau und fixieren den 
Bodenkanal mit Estrichankern oder raumseitigen Befestigungen.
Zeichnung 1  folgende Liefervarianten sind möglich : 
- (5) Estrichanker: Sind keine Höhenregulierungen bestellt werden  
auf beiden Seiten  des Bodenkanals Estrichanker angebracht. Biegen 
Sie ein Ende nach oben und eine Ende nach unten.
- (1) + (2) Höhenregulierungen innen (Typ B.338): Die Höhe des 
kompletten Schachtes kann mit einem Schraubenzieher individuell 

dem Fertigfußboden angepasst werden.
- (1) + (3) Höhenregulierung innen und außen (Typ B.339): 
Der Bodenkanal muss so montiert werden  dass die innere 
Höhenregulierung  an der Seite des Fensters angeordnet ist.
- (1) + (2) + (4) zwei Höhenregulierungen innen mit 
Befestigungswinkel außen (Typ B.338 + B.337): Zuerst bestimmen 
Sie die Höhe mit den Höhenregulierungen innen. Danach passen 
Sie die Höhe der Befestigungswinkel an und fixieren diese auf der 
Rohbetondecke. Der Bodenkanal muss so montiert werden  dass die 
Befestigungswinkel raumseitig angeordnet sind.
- (1) + (3) + (4) Höhenregulierung innen und außen + 
Befestigungswinkel (Typ B.339 + B.337): Zuerst bestimmen Sie die 
Höhe mit den Höhenregulierungen innen und außen. Danach passen 
Sie die Höhe der Befestigungswinkel an und fixieren diese auf der 
Rohbetondecke. Der Bodenkanal muss so montiert werden  dass die 
Befestigungswinkel und Höhenregulierung raumseitig angeordnet 
sind.

- Der Bodenkanal muss horizontal ausgerichtet und befestigt 
werden.
- Beim Typ CL : schließen Sie zusätzlich ein Quellluftsystem an den 
Anschlussstutzen am Bodenkanal an.
- Beim Typ CVQK : muss die Kondensatwanne an einen 
bauseitigen Wasserablauf angeschlossen werden. Bei Bedarf ist eine 
Kondensatpumpe zu berücksichtigen.

II.3. Rohranschluss
Der Rohranschluss darf nur von zugelassenen Fachfirmen ausgeführt 
werden. Diese müssen die geltenden örtlichen Vorschriften, Normen 
und Unfallverhütungsvorschriften beachten.
- montieren Sie das Heizelement und die Luftlenkbleche in den 
Kanal. Das Entlüftungsventil muss nach oben gerichtet sein.
- entfernen Sie die Kunststoffkappen an den Wasseranschlüssen des 
Heizelementes. 
- montieren Sie alle notwendigen Ventile.
- schließen Sie die Heizmittelleitungen an
- berücksichtigen Sie dass der Heizkörper entleert und entlüftet 
werden kann.
Vermeiden Sie dass auf die Heizmittelleitungen mechanische 
Spannungen entstehen.
Heizmittelleitungen bitte so verlegen dass die Zugänglichkeit  bei 
Wartung– und Reparaturarbeiten nicht beeinträchtigt wird.
Beim anschließen des Heizkörpers unbedingt Heizmittelanschlüsse 
mit einer Rohrzange gegenhalten (Zeichnung Nr. 2).
- entlüften Sie das Heizelement.
- legen Sie den Rost  oder die Montageabdeckung wieder in den 
Kanal ein. Wenn keine Montageabdeckung bestellt ist, schützen Sie 
den Rost und Kanal gegen Beschädigung und Schmutz.
- befestigen Sie die Montageanleitung gut sichtbar für den 
Elektroinstallateur und den Estrichleger auf der Abdeckung.

II.4 Elektro - Arbeiten 
Bei Arbeiten an den Bodenkanalkonvektoren muss  die elektrische 
Spannung an den Geräten abgeschaltet sein.
Der Elektroanschluss darf nur von zugelassenen Elektrofachfirmen 
durchgeführt werden. Diese müssen die geltenden örtlichen 
Vorschriften, Normen und Unfallverhütungsvorschriften beachten.
Die Kabelverlegung richtet sich nach den Vorschriften. Die 
Festlegung der Kabelart und Leitungsquerschnitte erfolgt durch den 
autorisierten Elektrofachmann. Die Anzahl Kabelleiter ist abhängig 
von den Motortypen und den Schaltgeräten. Siehe Anschlussschema 
Motor und Schaltgeräte. 
Nach Kabelverlegung alle Kabeleinführungen spritzwasserdicht 
verschließen.
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II.5. Estricharbeiten
vor Beginn der Estricharbeiten, prüfen Sie ob :

- der Wasseranschluss ordnungsgemäß ausgeführt ist.
- bei Typ CL : die Quelllufteinleitung an den dafür vorgesehenen 
Anschlussstutzen angeschlossen ist. 
- bei Typ CVQK : die Kondensatwanne an ein bauseitiges 
Kondensatablaufsystem angeschlossen ist.
- der Bodenkanalkonvektor horizontal ausgerichtet und nach den 
Bauplänen montiert  ist, sowie die Oberkante des Rahmens 
  die richtige Fertigfußbodenhöhe hat
- der Elektroanschluss korrekt ausgeführt ist.
- der Rost entfernt ist
- der Kanal geschützt ist gegen Beschädigung und Schmutz.
- wenn keine Montageabdeckung bestellt ist legen Sie Abstandshalter 
in den Kanalrahmen  sodass der Bodenkanal  durch das
  Einbringen des Estrichs an der Längsseite nicht eingedrückt wird.
- die Estrichanker oder Befestigungswinkel müssen abgewickelt / 
befestigt sein  wie beschrieben unter Punkt II.2.
- prüfen Sie ob die Trittschalldämmung, sofern bestellt, am 
Bodenkanal gut angeklebt ist.
- keine Schallbrücken zum Rohbeton vorhanden sind, insbesondere 
im Bereich der Montagehilfen.  
- alle Öffnungen im Bodenkanalkonvektor müssen mit geeignetem 
Material gegen Eindringen von Estrich abgedichtet sein.
- sehen Sie eventuell Dehnfugen vor sodass kein Druck auf den 
Kanal entsteht. 
- wenn der Estrich ausgetrocknet ist legen Sie den Rost wieder in 
den Rahmen.
Roll-Roste müssen aufgerollt und lose gerüttelt / geschüttelt werden. 
Sollten die Roll-Roste etwas  zu lang sein, legen Sie ein Gewicht auf 
eine Seite des Rostes, der Federzug wird die Überlänge ausgleichen. 
Die Roste nach Möglichkeit erst kurz vor der Abnahme einlegen, 
sodass keine Beschädigung auftreten können.

II.6. Elektrischer Anschluss
Bei Arbeiten, muss  die elektrische Spannung an den Geräten 
abgeschaltet sein.
Der Elektroanschluss darf nur von zugelassenen Elektrofachfirmen 
durchgeführt werden. Diese müssen die geltenden örtlichen 
Vorschriften, Normen und Unfallverhütungsvorschriften beachten.

Siehe das Anschlussschema. (Seite 518 und 519)
1.  Typ CVQ, CVQK : 1-Stufen-Motor, mit eingebautem 5-Stufen 
Trafo-Regler
2.  Typ CVQ, CVQK : 3-Stufen-Motor
3.  Typ CV, CVQ, CVQK : 1-Stufen-Motor
4.  Typ CVQ, CVQK : 3-Stufen-Motor, mit Raumthermostat 
(SC.4913) und Stellantrieb (SC.329). Max. 12 Gebläse anschliessen 
an SC.329.

III. INBETRIEBNAHME  
Für die erste Inbetriebnahme bitte folgende Schritte unternehmen :
- überprüfen Sie die Spannung auf dem Leistungsschild der 
Bodenkanalkonvektoren mit der Netzspannung.
- prüfen Sie die elektrischen Anschlüsse anhand des 
Klemmenplanes.
- prüfen Sie ob der Motorschutz angeschlossen ist. 
- Erdung der Motoren prüfen.
- Stromaufnahme messen und mit Typenschildangabe vergleichen.
- Heizmittelleitungen spülen und von Verunreinigungen befreien. 
- entlüften Sie das Heizelement.
- prüfen Sie ob alle Anschlüsse und  Ventile geöffnet sind, und ob das 
Heizmedium im Wärmetauscher ist. 

- prüfen Sie die Absperrventile und Regelventile.
- die Konvektion des Bodenkanalkonvektors muss frei zugänglich 
sein. 
- die Roste müssen im Bodenkanalkonvektor eingelegt sein.

Nach Inbetriebnahme Anlage ordnungsgemäß übergeben.

IV. WARTUNG 
Verco Bodenkanalkonvektoren sind gefertigt aus qualitativ hoch 
stehenden Einzelkomponenten. Trotzdem empfehlen wir   eine  
jährliche Überprüfung der Geräte
- die Radialgebläse und Tangentialgebläse sind wartungsfrei
- Ventilatoren  auf Funktion prüfen
- alle elektrischen Anschlüsse prüfen
- Erdung prüfen
- Wärmetauscher auf Verschmutzung prüfen und ggf. säubern. 
!! Bei Reinigung des Cu/Al - Wärmetauschers Lamellen nicht 
beschädigen oder verformen. 
- es ist darauf zu achten, dass kein Wasser oder andere Flüssigkeiten 
in die Bodenwanne gelangen. Dies führt zu Korrosion oder 
kann elektrische Schäden verursachen. Außerdem besteht bei 
Reinigungsmitteln oder Estrichzusatzmitteln die Möglichkeit 
dass während der Heizphase über das Heizelement unangenehme 
Gerüche entstehen. 
- Ventile, Heizmittelleitungen und Wärmetauscher auf Leckagen 
prüfen.
- entlüften der Wärmetauscher
- Filter, falls vorhanden, sollten monatlich überprüft und 
gegebenenfalls gesäubert werden. Stofffilter können gewaschen 
werden mit Wasser oder einem neutralen Reinigungsmittel. Der 
Turnus der Reinigung ist abhängig von der Staubkonzentration im 
Raum. 
- Gitter überprüfen und ggf. säubern.
- Funktion der Schalter und Thermostate prüfen. 
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V. STÖRUNG UND FEHLERBEHEBUNG

  Fehler	 Mögliche Fehlerursache	 Fehlerbehebung

  Ventilator dreht nicht	 • Motor nicht eingeschaltet	 • Motor einschalten
	 • keine elektrische Spannung	 • Sicherung/ Stromeinspeisung prüfen
	 • elektr. Anschlusskabel nicht angeschlossen	 • elektr. Kabel anschließen  (nur autorisiertes Personal)

  Luftmenge zu wenig	 • zu niedrige Drehzahl eingestellt	 • Drehzahl höher stellen
	 • verschmutzte Wärmetauscher	 • Lamellen des Wärmetauscher reinigen
	 • verschmutzte Filter	 • Filter reinigen oder austauschen

  Zugerscheinung	 • zu hohe Drehzahl eingestellt	 • Drehzahl reduzieren
	 • Luftstrom wird gehindert	 • Luftstrom freimachen

  Motor zu laut 	 • zu hohe Drehzahl eingestellt	 • Drehzahl reduzieren
	 • Ausblasgitter zugestellt oder geschlossen	 • Luftstrom freimachen 
	 • Lagergeräusch am Ventilator	 • Fachmann kontaktieren

  Erwärmt / kühlt nicht oder  	 • Luft im Wärmetauscher	 • Wärmetauscher entlüften
  nicht genug	 • Heizmittel ist nicht auf Temperatur	 • Kessel oder Pumpe einschalten oder Installation 
		     nachsehen
	 • Heizmittelstrom zu niedrig	 • Pumpe kontrollieren // Heizungsstrang kontrollieren 
		     und richtigen Pumpendruck einstellen.
	 • Temperatur zu niedrig eingestellt	 • Temperatur höher einstellen
	 • Temperaturfühler ist falsch in der Sonne	 • Fühler an richtiger Stelle montieren
	    oder oberhalb einer Wärmequelle montiert
	 • Schmutz zwischen den Lamellen	 • Wärmetauscher reinigen 
	   des Wärmetauschers

  Raumtemperatur wechselt stark	 • Temperaturfühler sind nicht an der 	 • Temperaturfühler an geeigneter Stelle im Raum 
  	    richtigen Stelle montiert	    montieren
	 • Heizmitteltemperatur zu hoch	 • Aussentemperaturkurve an der Regelung korrigieren
	 • andere Heizkörper sind mit eigener 	 • Heizmittelstrom anpassen;
	   Regelung auf dem gleichen Heizungsstrang	    wenn noch möglich mit Regelventil am 
	    	    Wärmetauscher, und Druckerhöhung der Anlage, 	
	   	    Heizmittelstrom stabilisieren.
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MONTAGE-INSTRUCTIES    --    INSTALLATION  --  MONTAGE    --    INSTALLATION

1 2 3

4

5

ELEKTRISCHE AANSLUITING   --  RACCORDEMENT ELECTRIQUE
ELEKTRISCHER ANSCHLUSS  --  ELECTRICAL INSTALLATION
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N 321
CVQ (K)

(1)
(2)

124

SC.4913

1 x 230 V
L

N

SC.329

A

1

2

3

N 321
CVQ (K)

(1)
(2)

N 321
CVQ (K)

(1)
(2)

(1) servomotor + thermostaatafsluiter; (2) ventilator
(1) servomoteur + vanne ; (2) moteur
(1) Stellantrieb + Thermostat-Ventilunterteil; (2) Gebläse
(1) servo mechanism + thermostatic valve ; (2) ventilator

4


